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General Marking Guidance  
 
 

• All candidates must receive the same treatment.  
Examiners must mark the first candidate in exactly the 
same way as they mark the last. 

• Mark schemes should be applied positively. Candidates 
must be rewarded for what they have shown they can do 
rather than penalised for omissions.  

• Examiners should mark according to the mark scheme not 
according to their perception of where the grade 
boundaries may lie.  

• There is no ceiling on achievement. All marks on the mark 
scheme should be used appropriately.  

• All the marks on the mark scheme are designed to be 
awarded. Examiners should always award full marks if 
deserved, i.e. if the answer matches the mark scheme.  
Examiners should also be prepared to award zero marks if 
the candidate’s response is not worthy of credit according 
to the mark scheme. 

• Where some judgement is required, mark schemes will 
provide the principles by which marks will be awarded and 
exemplification may be limited. 

• When examiners are in doubt regarding the application of 
the mark scheme to a candidate’s response, the team 
leader must be consulted. 

• Crossed out work should be marked UNLESS the candidate 
has replaced it with an alternative response. 
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4 Monika   -   b, d 
 
Peter   -   a, c 
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10(a) butcher’s 
(in his) village 
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10(b) 4.30 
half past four 
16.30 
 
Accept both am and pm times. 
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10(d) dirty 
filthy 
mucky 

(1) 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
 

GCSE GERMAN 5GN01/1F 2012 
 

Transcript 
SHOPPING 
 
Example 
 
M2  Was willst du kaufen, Hanna? 
 
F1  Ein schwarzes Kleid. 
 
Question 1 Part 1 
 
M2  Und du, Freddi? 
 
M1  Einen Fotoapparat. 
 
Question 1 Part 2 
 
M2  Und du, Lisa? 
 
F2  Sechs Briefmarken. 
 
Question 1 Part 3 
 
M2  Und du, Tobias? 
 
M1  Neue Handschuhe. 
 
Question 1 Part 4 
 
M2  Und du, Olga ? 
 
F1  Eine Hose. 



 

Question 2 
 
IN TOWN 
 
Example 
 
M2  Wohin bist du gestern gegangen, Susi? 
 
F2  Ins Stadion. 
 
Question 2 Part 1 
 
M2  Und du, Claudia? 
 
F1  Ich bin auf den Markt gegangen. 
 
Question 2 Part 2 
 
M2  Und du, Ute? 
 
F2  Mit meinem Freund ins Kino. 
 
Question 2 Part 3 
 
M2  Und du, Liesl? 
 
F1  Ich habe eine Freundin im Krankenhaus besucht. 
 
Question 2 Part 4 
 
M2  Und du, Maria? 
 
F2  Ich war mit Mutti in der Kirche. 
 



 

Question 3 
 
JOB ADVERT 
 
M1  Ich habe einen interessanten Werbespot im Radio gehört. 
 
F2  Wofür? 
 
M1  Eine Firma sucht junge Elektriker ab sofort.  Das würde mich 
interessieren.  Man muss fleißig sein und auch bereit, ab und zu abends zu 
arbeiten.  Zum Glück ist das Wochenende immer frei. 
 
F2  Was machst du dann? 
 
M1  Ich werde die Firma heute anrufen.  Ich habe schon gestern ihre 
Website angesehen. 
 
 
Question 4 
 
SHOPPING PROBLEMS 
 
F2  Ich habe dieses Handy vor zwei Tagen gekauft, aber ich kann damit 
keine SMS schicken. 
 
M1  Es tut mir Leid.  Sollen wir es umtauschen? 
 
F2  Nein, ich möchte lieber mein Geld zurück. 
 
M2  Ich bin mit meinem neuen Drucker nicht zufrieden.  Ich möchte ihn 
umtauschen. 
 
M1  Haben Sie die Quittung dabei? 
 
M2  Leider habe ich sie verloren. 
 
M1  Ohne Quittung geht’s leider nicht. 

 
 

Question 5 
 
CAFÉ 
 
F1  Ich war gestern Nachmittag mit meiner besten Freundin im Café am 
Fluss. Wir haben uns draußen auf die Terrasse gesetzt. 
 
F2  Was hast du gegessen? 
 
F1  Hähnchen mit Reis.  Es war sehr preiswert - nur € 4,95. 

 
 
 



 

 
 
 
 
 

 
Question 6 
 
FAMILY 
 
M2  Ich bin der Bastian. Ich habe einen Bruder, der Lukas heißt.  Manchmal 
ist er launisch, aber meistens ganz lustig.  Er ist schon 18 Jahre alt und 
ziemlich reif.  Nächstes Jahr will er auf die Uni.  Leider sind meine Eltern 
geschieden und ich sehe meinen Vater nur jedes zweite Wochenende.  
Meine Mutter ist immer für mich da, wenn ich Probleme habe - auch wenn 
sie viel zu tun hat. 

  
 

 
Question 7 
 
BOOKING A FLIGHT 
 
F2  Ich möchte nächsten Donnerstag nach München fliegen.  Sind noch 
Plätze frei? 
 
M1  Die meisten Flüge sind ausgebucht, aber Sie können um 16.15 fliegen.   
 
F2  Ja, das geht.  Was kostet der Flug? 
 
M1  € 95.  Sie können schon übermorgen online einchecken.  Das ist gratis, 
aber wenn Sie am Flughafen einchecken, kostet es € 20. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Question 8 
 
LEISURE TIME 
 
Example 
 
F1  Was machst du am Wochenende, Andreas? 
 
F2  Ich spiele Gitarre. 
 
Question 8 Part 1 
 
F1  Und du, Dimitri? 
 
M2  Ich höre Musik. 
 
Question 8 Part 2 
 
F1  Und du, Leonie? 
 
F2  Ich lese Bücher. 
 
Question 8 Part 3 
 
F1  Und du, Ali? 
 
M1  Ich reite. 
 
Question 8 Part 4 
 
F1  Und du, Uschi? 
 
F2  Ich spiele Tischtennis. 
 
 



 

Question 9 
 
SCHOOL 
 
Example 
 
M1  Meine Schule ist sehr interessant. 
 
Question 9 Part 1 
 
M1  Ich besuche sie seit drei Monaten. 
 
Question 9 Part 2 
 
M1  Mein Lieblingsfach ist Erdkunde. 
 
Question 9 Part 3 
 
M1  Ich finde die Lehrerin sehr streng. 
 
Question 9 Part 4 
 
M1  Später möchte ich Schauspieler werden. 

 
 

 
Question 10 
 
WORK EXPERIENCE 
 
F2  Im Juni habe ich eine Woche Praktikum in der Metzgerei hier im Dorf 
gemacht.  Ich musste jeden Tag von 9 Uhr bis halb fünf arbeiten.  Mein 
Chef war so unfreundlich und die Arbeit schmutzig.  Ich will nicht mehr in 
einem Geschäft arbeiten. 

 
 

End of test 
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